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Einleitung

Einleitung
»Ich hoffe, wenn du erwachsen bist,  
wird all das Allgemeinwissen sein.«

Dr. Kate Rhéaume-Bleue, Widmung für ihren Sohn Sterling in  
Vitamin K2 und das Calcium-Paradoxon
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D er menschliche Körper ist kein statisches Gebilde, sondern ein 
Netz aus unaufhörlich ablaufenden Wechselwirkungen. Kör-

per, Geist und Seele sind untrennbar verbunden, alle Nährstoffe 
und Vorgänge greifen ineinander und wirken zusammen. Die Ein-
sicht in die Verwobenheit aller Dinge, vom Kleinsten bis zum Größ-
ten, schenkt uns einen neuen Blick auf Mensch, Tier und Pflanzen-
welt und erweitert unsere Vorstellungen über Medizin und Heilung. 
Die neue Medizin ist in Wahrheit alt und neu, denn vieles wurde 
schon in früheren Zeiten praktiziert. Während diese naturgemäße 
Medizin dabei ist, sich zu etablieren, werden ihre Methoden und 
Vertreter angegriffen und in Misskredit gebracht. Aber wie alles Le-
bendige können natürliche Heilung und Gesundheit nicht zerstört 
werden, sie finden ihren Weg in die Öffentlichkeit. Die in diesem 
Buch beschriebenen sechs Nährstoffe und ihre  besonderen Verbin-
dungen untereinander zeigen konkret und praktisch, was mög lich 
ist, wenn wir diese Zusammenhänge sorgfältig in unsere tägliche 
Gesundheitsvorsorge oder eine Behandlung einbeziehen. 

Ich wünsche Ihnen viel Gesundheit, Erfolg und alles Gute auf 
Ihrem Weg.

Brigitte Hamann
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Die wissenschaftliche Welt steht Kopf

E r war der Erste, der hochdosiertes Vitamin D3 an sich selbst 
erforschte : Jeff T. Bowles, der unerschrockene Pionier auf dem 

Gebiet der Vitamin-D3-Forschung. Denn forschen und darüber 
schreiben ist eines, Entdeckungen und Hypothesen an sich selbst 
ausprobieren etwas ganz anderes. Als im Februar 2017 sein Buch 
Hochdosiert : Die wundersamen Auswirkungen extrem hoher Dosen 
von Vitamin D3, dem Sonnenscheinhormon erschien, wurde es über 
Nacht zum Bestseller. Bowles beschrieb darin seinen ungewöhn-
lichen Selbstversuch mit Dosen, bei denen die Mehrzahl der Ärzte-
schaft die Hände über dem Kopf zusammenschlug : »Wollen Sie die 
Patienten umbringen ?«, denn die offiziell empfohlene Dosierung 
ist 1000 IE/Tag. Doch Bowles wies in seinem detaillierten Bericht 
nach, dass er seine chronischen Leiden mit dieser hohen Dosis hei-
len konnte. In der medizinischen Fachwelt trat er einen Sturm der 

Empörung los  – was ihn jedoch dazu inspi-
rierte, seine Aussagen in wei teren Experi-

menten zu untersuchen. In diesen fand 
er heraus, warum er von der Mehrzahl 

seiner Leser zwar positive Rück-
meldungen erhielt, es aber auch 

mehr oder weniger schlechte 
Erfahrungen mit den hohen 
Dosen gab. Wie gut Vitamin 
D3 in unserem Körper funk-
tioniert, hängt davon ab, wie 
viel von den in diesem Buch 
beschriebenen Co-Faktoren 
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im Körper vorhanden ist. Wenn ein größerer oder großer Mangel 
besteht, können ernst zu nehmende Komplikationen auftreten. 
Bowles durchforstete die wissenschaftliche Literatur und nutzte die 
zusätzlichen Erkenntnisse für sich selbst. Dazu verfasste er ein wei-
teres Buch : Hochdosiertes Vitamin D3 : Wundermittel oder Gift ?

Meine Würdigung gilt auch Kate Rhéaume-Bleue, die in ihrem 
Buch Vitamin K2 und das Calcium-Paradoxon – Ein kaum bekann-
tes Vitamin als Lebensretter schon vor einigen Jahren wichtige Ein-
sichten über Vitamin K2, seine Bedeutung für die Wirkung von 
Vitamin D3 und über das Zusammenspiel von Vitamin K2, D3 und 
A vermittelte. Dieses Buch ist eine Zusammenfassung der wunder-
baren und komplexen Wechselwirkungen zwischen sechs Wirk-
stoffen, die sich gegenseitig bedingen und vervollständigen.


